
 

1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland 

Newsletter 
 

W ir, der Beauftragte für jüdisches Leben im Saarland und gegen 
Antisemitismus, Prof. Roland Rixecker, und seine Mitarbeiterinnen, 
freuen uns, dass Sie sich für das Festjahr „1700 Jahre jüdisches 

Leben in Deutschland“ und die saarlandweit stattfindenden Veranstaltungen 
interessieren. 


Wie bereits im letzten Newsletter angekündigt, umfasst dieser Newsletter 
weitere Informationen zum Tag der jüdischen Kultur am 05. September in der 
Synagogengemeinde Saar. Außerdem dürfen wir weitere Veranstaltungen für 
den Monat September ankündigen. 


Der für den 05. September angekündigte Gedenkgottesdienst für die 
Saarlouiser Ehrenbürgerin Esther Bejarano wurde abgesagt. 
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Nähere Informationen zum Tag der 
jüdischen Kultur 

05. September      Tag der offenen Synagoge 

Im Rahmen des europäischen Tages der jüdischen Kultur veranstaltet die 
Synagogengemeinde Saar einen Tag der offenen Synagoge ab 14 Uhr in ihrem 
Gemeindehaus am Beethovenplatz in Saarbrücken. 


Im Zeitraum von 14 - 16 Uhr können Besucher der Synagoge den 
Koscherladen, der sich im Erdgeschoss des Gebäudes befindet, besuchen und 
die dort präsentierten Produkte käuflich erwerben.


Um 15 Uhr findet eine Führung durch die Synagoge statt, die vom Kantor der 
Gemeinde geleitet und zu der herzlich eingeladen wird.


Der Gedenkgottesdienst für die Ehrenbürgerin der Stadt Saarlouis, Esther 
Bejarano, der im Anschluss an den Tag der offenen Synagoge in der Synagoge 
stattfinden sollte, wurde vom Veranstalter abgesagt.  
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Kleine Information 

Der Begriff „koscher“ bezeichnet die traditionelle jüdische 
Ernährungsweise. Lebensmittel können entweder koscher, also 
verzehrbar, oder nicht koscher sein. 


Koscher sind zum Beispiel alle pflanzlichen Lebensmittel, Fleisch 
von Rindern, Ziegen, Schafen und Damwild, ebenso von gängigen 
Geflügelnutztieren, sowie Fisch. Insbesondere gelten 
Schweinefleisch, Reptilien, Insekten und Meeresfrüchte als nicht 
koscher. Außerdem werden alle tierischen Produkte koscherer 
Nutztiere als koscher angesehen, zum Beispiel Eier und 
Milchprodukte. 


Die Speisegesetze sind noch weitaus komplexer und betreffen 
ebenso die Tierhaltung wie die Schlachtung der Tiere. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet.



Nähere Informationen zu „Sukkot XXL“ 

21. bis 29. September      Sukkot, Laubhüttenfest  

Aufgrund der Fülle der Veranstaltungen zu Sukkot XXL gibt es zum jetzigen 
Zeitpunkt noch einige Unklarheiten, die jedoch innerhalb der nächsten beiden 
Wochen beseitigt sein werden. Uns liegt aus diesem Grund leider noch kein 
vollständiges Programm für diese Feierlichkeit vor. Sobald uns ein 
vollständiges Programm vorliegt, wird dies in einem gesonderten Newsletter 
präsentiert und veröffentlicht. 


Es sind mehrere Veranstaltungen in der Sukkot XXL (Laubhütte) am 
Schlossplatz Saarbrücken in Kooperation mit der Landeshauptstadt und 
weiteren Institutionen und Organisationen geplant.
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Weitere Veranstaltungen September 

Wanderausstellung „Shared History: 1700 Jahre jüdisches 
Leben im deutschsprachigen Raum“ 

Wir freuen uns, die Wanderausstellung „Shared History: 1700 Jahre jüdisches 
Leben im deutschsprachigen Raum“ vom 06. September bis 08. Oktober im 
Foyer des saarländischen Landtages zeigen zu dürfen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter protokoll@landtag-saar.de für einen Besuchstermin an. Die 
Ausstellung wird im Rahmen einer Vernissage eröffnet, dazu erhalten Sie im 
Folgenden weitere Informationen.


14. September       Vernissage zur Wanderausstellung   
         
Die Wanderausstellung „Shared History: 1700 Jahre jüdisches Leben im 
deutschsprachigen Raum“ wird im Rahmen einer Vernissage im saarländischen 
Landtag eröffnet. Diese findet am 14. September um 17 Uhr im Foyer des 
Landtages statt. Pandemiebedingt ist die Teilnehmerzahl zu dieser 
Veranstaltung begrenzt. Wir bitten Sie daher sich bei Interesse bis 08. 
September unter protokoll@landtag-saar.de anzumelden. 


Im Folgenden lesen Sie die offizielle Einladung des Präsidenten des 
saarländischen Landtages, Herrn Stephan Toscani, zu dieser Veranstaltung.
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„Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir feiern in diesem Jahr 1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland. Auch für 
das jüdische Leben im Saarland stellt das Jahr 2021 ein Jubiläum dar. Die erste 
Erwähnung findet sich in dem Freiheitsbrief von Graf Johann I. aus dem Jahre 
1321. Somit leben nachweislich seit mindestens 700 Jahren Jüdinnen und Juden 
auf saarländischem Boden. 

Aus diesem Anlass präsentiert der Landtag des Saarlandes in Zusammenarbeit 
mit dem Leo Baeck Institute New York | Berlin die Wanderausstellung „Shared 
History: 1.700 Jahre jüdisches Leben im deutschsprachigen Raum“, in der die 
facettenreiche Narrative jüdischer Geschichte in diesem Zeit- und Sprachraum 
aufgegriffen und dargestellt werden.  Der Begriff „Shared History“ bezeichnet 
eine gemeinsam geteilte Geschichte, im wahrsten Sinne des Wortes. Die Identität 
und Geschichte unserer jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger ist seit 
mehreren Jahrhunderten tief verwurzelt mit der Geschichte unserer Heimat. 


Ich lade Sie recht herzlich dazu ein, an der Vernissage am 14. September 2021 
um 17 Uhr teilzunehmen.“
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Ausstellung „Schalom. Bilder und Spuren jüdischen Lebens 
im Saarland“ 

Die Fotoausstellung „Schalom. Bilder und Spuren jüdischen Lebens im 
Saarland“ des Fotokurses der Akademie für Ältere unter der Leitung von Dr. 
Manuel Kling bildet den Auftakt der Themenwochen zum Festjahr „1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland“ der vhs Saarbrücken. Der Kurs hat sich auf 
die Suche nach den Spuren des jüdischen Lebens im Saarland gemacht und 
dabei eindrucksvolle Orte, an denen diese Spuren teils offen, teils versteckt, zu 
finden sind. Diese Orte haben sie in ausdrucksstarken Fotoaufnahmen 
dokumentiert und sichtbar gemacht. Die Ausstellung kann vom 23.09.2021 bis 
zum 12.11.2021 im Alten Rathaus, Foyer (1. Etage) besucht werden. Weitere 
Informationen unter https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/
Schalom+Bilder+und+Spuren+juedischen+Lebens+im+Saarland/nr/AK1500A/
bereich/details/#inhalt .


23. September       Vernissage zur Ausstellung 

Die Vernissage zur Ausstellung findet am Donnerstag, 23.09.2021, um 17 Uhr 
statt. Hierzu laden die vhs Regionalverband Saarbrücken und die 
Synagogengemeinde Saar in das Alte Rathaus am Schlossplatz Saarbrücken 
ein. Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von Michelle Cojocaru an 
Harfe, Gitarre und mit Gesang. Die Vernissage findet in Kooperation mit der 
Synagogengemeinde Saar, der Deutsch-israelischen Gesellschaft und dem 
Deutsch-amerikanischen Institut (dai) statt. Weitere Informationen unter 
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/
Vernissage+zur+Ausstellung+Schalom+Bilder+und+Spuren+juedischen+Leben
s+im+Saarl/nr/AK1500AV/bereich/details/#inhalt


Zur Vernissage ist eine Anmeldung erforderlich unter vhsinfo@rvsbr.de oder 
www.vhs-saarbruecken.de 

Der Eintritt ist frei (begrenzte Teilnehmerzahl). 
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29. September       Stadtrundgang „Jüdische Geschichte   
und jüdisches Leben in Saarlouis - gestern und heute“ 

Die vhs Saarlouis veranstaltet am 29. September einen Stadtrundgang durch 
Saarlouis mit Gilbert Jaeck. Treffpunkt ist am großen Markt in Saarlouis um   
18 Uhr. Im Folgenden der Ankündigungstext des Veranstalters. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.vhs-saarlouis.de/
synapsecore.php?
dbrequest=unboundsearch&suchbegriff=j%C3%BCdisch212. 


Bitte beachten Sie die Anmeldefrist vom 27. September. 
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„Im Lauf der Geschichte setzten jüdische Bürgerinnen und Bürger 
bedeutende Akzente im wirtschaftlichen und kulturellen Leben in 
Saarlouis. Der Rundgang zeigt wichtige Schauplätze des jüdischen Lebens 
in Saarlouis. Besucht wird u.a. der Gedenkraum in der ehemaligen 
Synagoge im Postgässchen. Dieses Gebäude wurde 1986/87 auf dem 
Gelände der ehemaligen Synagoge in freier Anlehnung an die 
ursprüngliche Form errichtet. Die "Stolpersteine" würdigen Opfer und 
Verfolgte des NS-Regimes. Eine berührende Dokumentation der 
Geschichte auch der jüdischen Familien in Saarlouis zeigt der Alte 
Friedhof.“
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